
BERICHTIGUNGEN

Berichtigung der Verordnung (EG) Nr. 561/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. März 2006
zur Harmonisierung bestimmter Sozialvorschriften im Straßenverkehr und zur Änderung der Verordnungen
(EWG) Nr. 3821/85 und (EG) Nr. 2135/98 des Rates sowie zur Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 3820/85

des Rates

(Amtsblatt der Europäischen Union L 102 vom 11. April 2006)

Seite 8, Artikel 13 Buchstabe h:

anstatt: „h) Fahrzeuge, die von den zuständigen Stellen für Kanalisation, Hochwasserschutz, Wasser-, Gas- und
Elektrizitätsversorgung, von den Straßenbauämtern, der Hausmüllabfuhr, den Telegramm- und Tele­
fonanbietern, Radio- und Fernsehsendern sowie zur Erfassung von Radio- bzw. Fernsehsendern oder
-geräten eingesetzt werden;“

muss es heißen: „h) Fahrzeuge, die in Verbindung mit Kanalisation, Hochwasserschutz, Wasser-, Gas- und Elektrizitäts­
versorgung, Straßenunterhaltung und -kontrolle, Hausmüllabfuhr, Telegramm- und Telefondienstleis­
tungen, Rundfunk und Fernsehen sowie zur Erfassung von Radio- bzw. Fernsehsendern oder -geräten
eingesetzt werden;“.

Berichtigung der Verordnung (EG) Nr. 194/2008 des Rates vom 25. Februar 2008 zur Verlängerung und
Ausweitung der restriktiven Maßnahmen gegen Birma/Myanmar und zur Aufhebung der Verordnung

(EG) Nr. 817/2006

(Amtsblatt der Europäischen Union L 66 vom 10. März 2008)

Seite 3, Kapitel 1 „Begriffsbestimmungen“, Artikel 1 Buchstabe a:

anstatt: „… Dazu gehört im Sinne der Verordnung (EWG) Nr. 2913/92 des Rates vom 12. Oktober 1992 zur
Festlegung des Zollkodex der Gemeinschaften (1) die Verbringung in eine Freizone oder ein Freilager, die
Überführung in ein Nichterhebungsverfahren und die Überführung in den zollrechtlich freien Verkehr,
nicht aber die Durchfuhr und die vorübergehende Lagerung;“

muss es heißen: „… Dazu gehört im Sinne der Verordnung (EWG) Nr. 2913/92 des Rates vom 12. Oktober 1992 zur
Festlegung des Zollkodex der Gemeinschaften (1) die Verbringung in eine Freizone oder ein Freilager, die
Überführung in ein Nichterhebungsverfahren und die Überführung in den zollrechtlich freien Verkehr,
nicht aber die Durchfuhr und die vorübergehende Verwahrung;“.
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